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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 27.09.2011 

 
 

 

Niederschrift 

4. Ortsbeiratssitzung Raibach vom 15.09.2011 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Claudia Harms  

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Heike Jäger  
Herr Stefan Kern  
Herr Matthias Kreh  
Frau Daniela Stoeckel auch Schriftführerin 

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadtrat 
Herr Alois Macht  

Seniorenbeirat 
Frau Hella Müller  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Stadträtin 
Frau Renate Filip entschuldigt 
Frau Ursula Münch  

Stadtrat 
Herr Wilhelm Adams entschuldigt 
Herr Dr. Klaus Dummel entschuldigt 
Herr Horst Engelhardt  
Herr Richard Fikar  
Herr Reinhold Ritter  

 

Stadtverordneter 
Herr Oliver Schröbel entschuldigt 

Ausländerbeirat 
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Frau Sandra Machado Freitas Pereira  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:08 Uhr 
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Tagesordnung: 
4. Ortsbeiratssitzung Raibach am 15.09.2011 
 
 
 1.  Bericht des Magistrats und der Ortsvorsteherin 
  
 2.  Sachstand und Beschluss zu den offenen Anträgen der letzten OB-Sitzungen 
  
 3.  Seniorennachmittag 
  
 4.  Veranstaltungen Herbst/ Winter 2011 in Raibach 
  
 5.  Anregungen und Mitteilungen 
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Ortsvorsteherin Harms eröffnet die 04. Sitzung des Ortsbeirates Raibach und stellt 
fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Beschlussfähigkeit be-
steht. 
 
Gegen das Protokoll der 03. Sitzung vom 15.08.2011 liegen keine Einwendungen 
vor. 
 
 
 
 
 
Zu TOP 1 Bericht des Magistrats und der Ortsvorsteherin 
  
  

 Frau Harms begrüßt die Anwesenden und bittet Alois Macht um 
Berichterstattung. 

 

 Der Magistrat Alois Macht berichtet über: 
 

 Der Fußgängerweg zwischen Groß-Umstadt und Raibach wurde 
von der Stadt gesäubert. 

 Die neuen Fußballtore für den Bolzplatz wurden aufgestellt. 

 Für den Radweg zwischen Raibach und Groß-Umstadt wird das 
Planfeststellungsverfahren eröffnet. 

 Für die Kinder der Altersstufe 3-6 Jahre sind genug Kindergarten-
plätze vorhanden. Auch bei den unter 3-Jährigen (U3) sind noch 6 
Plätze frei. Demnächst soll noch eine U3-Gruppe in Kleestadt das 
Angebot erweitern. Zukünftig soll es verbreitet auch gemischte 
Gruppen aus U3 und 3-6 Jahre alten Kindern geben. Im nächsten 
Jahr ist die Schaffung von ca. 30 neuen U3 Plätzen geplant. Das 
langfristige Ziel ist die Eröffnung einer weiteren Kindergartengruppe 
am Geiersberg.  

 

 Frau Harms berichtet anschließend über: 
 

 Das Spielgerät auf dem Spielplatz „Auf der Hölle“ muss komplett 
erneuert werden, da der Pfeiler der Schaukel ebenfalls defekt ist. 
Die Gesamtkosten dafür werden etwa 8.000-10.000 € betragen.  

 Die neuen Fußballtore wurden mit der Unterstützung zahlreicher 
Kinder aufgestellt. Bei dieser Gelegenheit wurden die Kinder darauf 
hingewiesen sorgfältig mit den Toren umzugehen und Beschädi-
gungen zu melden. Es wird bald ein Bericht mit einem Foto der Hel-
fer in dem Raibacher Schaukasten angebracht werden.  

 Der Betonvorsprung am Friedhof kann nicht komplett abgefräst, da 
sonst der Ablauf von Regenwasser beeinträchtigt würde. 

 Die Planungen für den Volkstrauertag am 13.11.11 konnten abge-
schlossen werden. Da aus terminlichen Gründen weder der Ge-
sangsverein noch Fam. Glogner für eine musikalische Begleitung 
der Veranstaltung zur Verfügung standen, soll die Veranstaltung 
nun mit einem Gottesdienst verknüpft werden. Dieser wird gemein-
sam mit dem VdK gestaltet. Anschließend wird Fr. Harms auf dem 
Akkordeon spielen und es wird eine gemeinsame Kranzniederle-
gung stattfinden.   
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 Hr. Vogel von der Stadt hat prinzipiell zugesagt dass das Parkver-
botsschild von der Kirchenmauer entfernt werden kann. Es soll an 
eine Hauswand versetzt werden, so dass es den Anblick der Kirche 
nicht mehr stört. Das Aufhängen des Schilds war im Vorhinein nicht 
mit der Kirche abgesprochen. 

 Aufgrund der Umstrukturierung des Raibacher Kindergartens wer-
den einige Möbelstücke nun nicht mehr benötigt. Da in der alten 
Schule viele Räume frei sind, sollen die Möbel dort zwischengela-
gert werden, bis sie eventuell noch einmal gebraucht werden. Da 
dort bis zur Erfüllung der Brandschutzauflagen nur geschlossene 
Gruppen tagen können, werden die Räume auch in naher Zukunft 
nicht genutzt werden. 

 Fr. Harms hat mit Fam. Schmidt ein Telefongespräch geführt um 
einige Unstimmigkeiten, die durch die Nutzung der alten Schule 
durch diverse AGs aufkamen, auszuräumen. Im Gespräch konnten 
die kritischen Punkte ausgeräumt werden. Zukünftig sollen etwaige 
Probleme direkt mit dem OB besprochen werden.  

 
 

  
Zu TOP 2 Sachstand und Beschluss zu den offenen Anträgen der letzten 

OB-Sitzungen 
  
  

 Für den Neubau des Holzschiffes liegt ein Angebot der Fa. Holzkarn 
für 476 € vor. Ein Schild mit dem Wappen würde von Hr. Balmerth 
und einem Arbeitskollegen gegen eine entsprechende Spendenquit-
tung zur Verfügung gestellt. Das Geld könnte von der Dorf AG zur 
Verfügung gestellt werden. Der OB ist einstimmig dafür dieses An-
gebot anzunehmen. 

 Der OB beschließt dass die Obstbäume wie bereits besprochen 
gepflanzt werden sollen. In einem Gespräch mit der Fa. Holzkarn 
konnte Fr. Harms klären, dass der Weg „Unter dem Schützenrain“ 
von der Firma nur selten benutzt wird. Das von einigen Anwohnern 
kritisierte erhöhte Verkehrsaufkommen muss somit durch andere 
Anwohner verursacht werden. Durch die Bepflanzung mit Obstbäu-
men wird der Weg noch schmaler erscheinen, dies sollte den Ver-
kehr weiter beruhigen. Dem in der letzten Sitzung vorgebrachten 
Vorschlag gemäß, soll der Bachlauf nun zweimal jährlich gemäht 
werden. Des Weiteren wird der Vorschlag zur Integration des Weg-
es in den Kuckucksweg an die Kuckucksweg AG weitergeleitet. So-
fern der Kuckucksweg entsprechend erweitert wird, könnten auf 
dem Wegabschnitt auch Sandsteine aus dem Abbau der Brücke 
platziert werden. Über die Auswahl der Bäume wird noch entschie-
den. Die Bäume werden aufgrund der Finanzlage erst nächstes 
Jahr gekauft und gepflanzt werden. Das Backhaus betreffend hat 
Hr. Schäfer angeboten einen Teil seines Grundstücks dafür zur Ver-
fügung zu stellen. Diese Variante wäre schneller und einfacher um-
zusetzen als öffentlichen Grund dafür umzuwidmen.  

 
  
Zu TOP 3 Seniorennachmittag 
  



6 

  
Als Termin für den Seniorennachmittag wurde der 30.10.11 festgelegt. 
Die Veranstaltung findet von 14:30-18:30 Uhr statt. Die musikalische 
Begleitung wird von Hr. Ratz übernommen, der den Termin auch schon 
bestätigt hat. Der Gesangsverein, die Gymnastikgruppe, der Kindergar-
ten, sowie  Fr. Metzler haben ihre Teilnahme ebenfalls zugesagt. Fr. 
Starcik wird eine CD, mit den Bildern von vergangenen Seniorennach-
mittagen, zusammenstellen. Die Bilder sollen dann während der Ver-
anstaltung an eine Wand projiziert werden. Ein Beamer wurde bereits 
von Fr. Harms besorgt. Die Organisation von Essen und Getränken 
steht noch aus. Bezüglich der benötigten Menge soll Trixie Flauhaus 
gefragt werden. Der Aufbau wird am Samstag um 14:00 Uhr erfolgen. 
Die Auswahl der Präsente für die Teilnehmer ist noch nicht geschehen, 
dazu sollen zuerst Informationen über die letzten Seniorennachmittage 
eingeholt werden.  
 
 

  
Zu TOP 4 Veranstaltungen Herbst/ Winter 2011 in Raibach 
  
  

 1.-2.10. Kelterfest 

 Dies ist eine Veranstaltung der Dorf AG, die der OB aber gerne 
unterstützen möchte. Am Samstag den 1.10. wird im Rahmen 
des Kelterfestes die Erlebnisobstwiese eröffnet.  

 29.10 Oktoberfest Feuerwehr 

 16.10. FC Raibach Kerb 

 25.11. Singen unterm Weihnachtsbaum 

 Der Kindergarten hat seine Teilnahme bereits zugesagt. Da die 
Weihnachtskugeln in einem schlechten Zustand sind, sollen die-
ses Jahr Holzfiguren ausgesägt werden. Diese werden dann mit 
dem Kindergarten und den Frauen der Mittwochsgruppe bemalt 
und aufhängt werden. Nach Absprache mit dem Kindergarten 
wird die Veranstaltung dieses Jahr eventuell erst um 18:00 Uhr 
anfangen, oder auf Samstagnachmittag 16:00 Uhr verlegt. Dies 
würde auch berufstätigen Eltern und OB-Mitgliedern die Teil-
nahme ermöglichen. 

 

 Nachdem Raibach an der kreisweiten Müllsammelaktion nicht 
teilnimmt, soll diese im Februar nachgeholt werden. 

 

 Es wird gewünscht dass der Terminkalender für die Raibacher 
Vereine wieder eingeführt wird um eine bessere Abstimmung 
zwischen den Vereinen zu ermöglichen. Darin sollen die Termi-
ne der Schützen, des FCs, der Feuerwehr, des Gesangvereins, 
der Kirche, der Dorf AGs und des OB eingetragen werden. Der 
Kalender soll quartalsweise überarbeitet werden. Die Termine 
sollen dann auch an den Administrator der Raibach-Homepage 
weitergegeben werden, damit dieser die Homepage aktualisie-
ren kann.  

 
  
Zu TOP 5 Anregungen und Mitteilungen 



7 

  
  

 In einem Antrag des Kirchenvorstandes wird der OB darum gebe-
ten, dass die drei Tannen neben der Kirchenmauer entfernt werden, 
da sie das neu renovierte Kirchendach schädigen könnten. Sie 
kommen dem Mauerwerk sehr nahe und die Mauer zeigt bereits 
Risse. Der OB bittet deshalb die Stadt die Tannen zu entfernen.  

 Hr. Kreh schlägt vor noch einmal eine Tafel zur Geschwindigkeits-
messung am Ortseingang anzubringen. Diese sollte in Höhe der 
Bushaltestelle von Dorndiel kommend ortseinwärts platziert werden.  

 Hr. Kern wurde zugetragen dass die scharfe Kurve auf der Zufahrt 
zum Friedhof sehr unübersichtlich sei. Eventuell müssen an dieser 
Stelle Büsche zurück geschnitten werden. Die OB Mitglieder wer-
den sich die Stelle anschauen.  

 Der FC äußert den Wunsch in der Sporthalle eine separate Dusche 
für Schiedsrichter zu installiere, da diese zurzeit die Mannschafts-
duschen mitbenutzen müssen. Die Schiedsrichter müssen auf dem 
Weg von ihrem Umkleideraum zu den Mannschaftsduschen einen 
Gang überqueren, der auch von den Zuschauern benutzt wird. Dies 
wird von einigen als unangenehm empfunden. Ein Wasseran-
schluss wäre neben dem Schiedsrichterumkleideraum bereits vor-
handen. Der OB bittet die Stadt zu prüfen, ob eine separate 
Schiedsrichterdusche bei anderen Vereinen dem Standard ent-
spricht.  

 Fr. Müller teilt mit, dass der Seniorenbeirat für nächstes Jahr plant 
Sitzungen in den Ortsteilen abzuhalten. Sie möchte von den OB 
Mitgliedern wissen ob diese sich an den Sitzungen beteiligen möch-
ten und wo die Veranstaltung in Raibach stattfinden könnte. Sofern 
die Sitzungen vor 18:00 Uhr beendet sind, kann dafür der Anbau 
des FC an die Sporthalle genutzt werden. Die Mitglieder des OB 
bekunden prinzipiell ihr Interesse an den Seniorenbeiratssitzungen.  

 
Der Termin für die nächste Sitzung wird auf Donnerstag den 
20.10.2011 um 20:00 Uhr festgelegt.  

 
Frau Harms schließt die Sitzung um 21:08 Uhr. 

 
 
gez.: Claudia Harms 
Ortsvorsteherin 
 

gez.: Daniela Stoeckel 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
Doris Reichenberger 
ParlBüro 
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